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Pfeifenclub-
Wanderfreunde
u. Stockschützen
Hohenbrunn

Von der Partnachklamm zur Zugspitze

Anstieg am Schneefernerhaus

Die 9-köpige Wandergruppe bestieg ab 
dem Skistadion Garmisch-Partenkirchen 
„auf dem längsten Weg den höchsten Berg 
Deutschlands“  -  die Zugspitze  -  mit der 
Gesamtdistanz von 21 Kilometer Wegstre-
cke und 2254 Höhenmeter. Nach der faszi-
nierenden Klamm führte der Weg gemütlich 
zur „Bockhütte“. Märchenhafte Felswände 
und Quellen kennzeichnen diesen Ab-
schnitt der Wanderung. Zum Wasserfall 
der Partnach ging es über ein Geröllfeld 
unter der Nordwand des „Hochwanners“. 
Nach dem Wald erreichte die Gruppe die 
„Reintalangerhütte“. Am nächsten Tag ließ 
sich die Sonne leider nicht mehr blicken - 
es ging über viele Höhenmeter Richtung 
Felssteig an den Rand des Zugspitzplatts 
zur „Knorrhütte“, am „Schneefernerhaus“ 
vorbei, über teilweise schwierige, schmale 
und drahtverseilte Wege zum Zugspitzgrad 
und höchsten Berggipfel Deutschlands mit 
2962 Höhenmeter - ein tolles Erlebnis! Mit 
der Seil- und Zahnradbahn fuhr die Grup-
pe am späteren Nachmittag wieder zurück 
nach Garmisch.

Wanderung um den Hartsee - Eggstätter 
Seenplatte
Eine Gruppe von 17 Einzelseen liegt nord-

westlich des Chiemsees im Gemeindebe-
reich von Eggstätt. Direkt am Strandbad 
startete die Wanderung um den Hartsee 
und verlief am Kaut- und Einbesssee vorbei 
in das Naturschutzgebiet. Die „Eggstätter-
Hemhofer Seenplatte“ mit ca. 1000 Hektar 
gilt neben der „Osterseengruppe“ und den 
„Seeoner Seen“ als eine der bedeutends-
ten Eiszerfallslandschaften des bayeri-
schen Alpenvorlandes. Ein Teil dieser Se-
enplatte ist das älteste Naturschutzgebiet 
Bayerns (seit 1939). Mittlerweile ist die 
„Eggstätt Hemhofer Seenplatte“ auch Teil 
des europaweiten Schutzgebiets-Netzes 
„Natura 2000“. Der Tourenverlauf führte die 
Mitwanderer, für einige Zeit recht weit vom 
Ufer des Hartsees entfernt, vorbei an schilf-
bewachsenen Ufern, längere Zeit durch ei-

nen lichten Föhrenwald, weiter über kleine 
Brücken mit Blick auf Seerosenfelder und 
wieder zurück zum Ausgangspunkt direkt 
in den Biergarten. Das bei schönstem Wet-
ter und tollen Natureindrücken. Ein kühles 
Bier für die Erwachsenen, ein Spezi für die 
Kinder und gutes Essen rundeten den ab-
wechslungsreichen Sommerauslug ab.

Die weiteren Termine des Vereins
4. November - Infoabend für alle Interes-
sierten, Alter Wirt, Beginn 19.30 Uhr
6. November - Wanderung „Rund um Ho-
henbrunn“, Start am Bahnhof Hohenbrunn 
10.00 Uhr
26. November - Nikolausfeier




